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Zweite Generation ist mit an Bord
Pamela V. Martini-Gutmann,
Tochter der Firmengründerin
Marianna C. Gutmann-Bründ-
ler, hat im Unternehmen weite-
re Aufgaben im Verkauf und
Marketing übernommen. Sie ist
Gesellschafterin und stell-
ver-tretende Geschäftsführerin 
der Solecasa Consulting
GmbH, Altendorf.

Damit ist die Fortführung des Unter-
nehmens auch in der nächsten Gene-
ration garantiert, nachdem die Gesell-
schaft bereits im vergangenen Jahr ihr
25-jähriges Bestehen feiern konnte.
Diese frühzeitige Weichenstellung ge-
währleistet auch zukünftig die Ein-
haltung des hohen Dienstleistungs-
und Qualitätsniveaus, das durch die
Firmengründerin Marianna C. Gut-
mann-Bründler zur Grundlage des
 Erfolgs gemacht wurde.

Pamela V. Martini-Gutmann verfügt
über langjährige Erfahrung in Verkauf
und Marketing, welche sie inzwischen
mit grossem Erfolg beim Verkauf und
in der Vermietung von Solecasa Im-
mobilien einsetzt.

Kontinuierlich expandiert
Bereits im Jahr 1985 als Einzelfirma

gegründet, expandierte die Gesell-
schaft kontinuierlich. Mit der Um-
wandlung in eine GmbH im März
1998 wurde die Grundlage für eine
nachhaltige Entwicklung geschaffen,

die bis heute anhält. Seit der Grün-
dung liegt der Schwerpunkt in der 
Vermarktung erstklassiger Liegen-
schaften und Wohnungen in der Regi-
on Oberer Zürichsee (Grossraum

Schwyz, Zürich, St Gallen, Glarus
und Zug). Die profunden Kenntnisse
der betreuten Regionen und ein fun-
diertes Gespür für den Käufer- und
Verkäufermarkt sowie die strikte
Konzentration auf das Maklergeschäft
in Verbindung mit individuell ab-
gestimmten, umfassenden Service-
leistungen garantieren optimale Er-
gebnisse für Auftraggeber und Inte-
ressenten. 

Langjährige Erfahrung
Die hohe fachliche Kompetenz und
langjährige Erfahrung sowie die stets
 seriöse Auftragsabwicklung führten
2004 zur Aufnahme in den Schweize-
rischen Verband der Immobilienwirt-
schaft (SVIT) und 2009 zur Aufnahme
in die Schweizerische Maklerkammer
(SMK), dem exklusiven Zusammen-
schluss der führenden Makler der
Schweiz. 

Die durch die Mitarbeit von Pame-
la V. Martini-Gutmann erreichte Kon-
tinuität garantiert, dass die Solecasa
auch zukünftig ihrem Motto, Auftrag-
geber und Interessenten stets mit
Kompetenz, Herz und Passion zu be-
treuen, verpflichtet bleibt. (pd)

Weitere Informationen bei Solecasa Consul-
ting GmbH, Zürcherstrasse 37a, Altendorf,
Tel. 055 442 48 49, www.solecasa.ch

Die zweite Generation an Bord von Solecasa-Immobilien: Pamela V. Martini-Gut-
mann (rechts) und Firmengründerin Marianna C. Gutmann-Bründler. 
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Jaeggi Mode feiert Geburtstag
Jaeggi Mode in Siebnen kann
heuer auf 60 Jahre erfolgreich
geführtes Unternehmen zu-
rückblicken. Als Dank an die
Kunden wird für sie der rote
Teppich ausgerollt.

Wenn Leo Jaeggi im Modehaus Jaeg-
gi in Siebnen unterwegs ist, in der Da-
menabteilung gern gesehene Kundin-
nen begrüsst oder auf der Herren-
Ebene nach aktueller Mode suchende
Männer in die richtige Richtung lotst,
dann ist mit ihm die zweite Genera-
tion in diesem Unternehmen tätig. Als
gelernter Industrieschneider, ausge-
bildeter Bekleidungstechniker und
Absolvent der HWV leitet er mit gros-
ser Umsicht, zusammen mit seiner
Frau Claire, das Haus, das mit seiner
Bekanntheit, Beliebtheit und Aus-
strahlungskraft tief mit Siebnen ver-
wurzelt ist. 

Leo und Claire Jaeggi erinnern sich
an den Werdegang, der einer über
100-jährigen, textilen Familientradi-
tion zugrunde liegt. 1951 wurde das
Modehaus Jaeggi gegründet, in dem
heute der Switcher Store betrieben
wird. 1995 erstrahlte das Unterneh-
men in neuem Glanz. Mit dem gross
angelegten Neubau an der Glarner-
strasse 43 erhielt das Geschäft einen
neuen Auftritt und gewann noch mehr
an Profil. Auffällig ist das Fehlen von
Markenshops, obwohl viele namhafte
internationale Modemarken vertre-
ten sind. Die Mode wird nach Farben,
Themen und Trends präsentiert. Das

verleiht dem Haus eine sehr individu-
elle Note, was natürlich beabsichtigt
ist. «Die Dachmarke Jaeggi muss
 immer stärker sein als alle anderen
Marken im Haus», erklärt Leo Jaeggi.

Im Vordergrund steht der Mensch
«Mode und Menschen» lautet die Phi-
losophie des Hauses, und das lebt Fa-
milie Jaeggi. Im Vordergrund stehen
für sie die Menschen. «Nur begeister-

te Mitarbeiterinnen schaffen begeis-
terte Kunden.» Diese Erkenntnis sei
zwar nicht neu, aber immer noch
wahr, so Claire Jaeggi. 

10 bis 30 Prozent Rabatt
Die Kunden wissen das Konzept des
Unternehmens ebenfalls zu würdigen.
Als Dank an sie wird der rote Teppich
ausgerollt, denn am Jubiläum soll
auch die Kundschaft teilhaben. Noch

bis und mit 19. März gibt es auf alles
im Modehaus (ausser Änderungen)
10 bis 30 Prozent Rabatt. Dafür steht
das Glücksrad, an dem jeder Kunde
nach dem Einkauf mit einem glückli-
chen Händchen seinen Rabatt fest-
legt. Da lohnt es sich, sich in der Welt
der Mode umzuschauen. (pd)

Weitere Informationen im Internet unter
 jaeggi-mode.ch 

Mode und Menschen: Das Jaeggi-Mode-Team setzt die Philosophie des Hauses in seiner täglichen Arbeit mit viel Freude 
und grossen Engagement um. Bild zvg 

Volg fördert junge Menschen mit vielseitigen Lehrstellen
Für aufgestellte Jugendliche,
die Freude am Kontakt 
mit Menschen haben, sich 
in einem Team wohlfühlen 
und gerne praktisch arbeiten,
ist eine  Berufsausbildung 
im Volg-Dorfladen genau das
Richtige. 

In den Volg-Verkaufsstellen werden
momentan 440 Jugendliche zu Ver-
kaufsprofis ausgebildet. Jährlich be-
ginnen etwa 160 junge Menschen  ihre
zwei- oder dreijährige Berufsausbil-
dung im Volg. Auch für diesen Sommer

gibt es in vielen Volg-Läden noch freie
Lehrstellen. 

Solide Grundausbildung
Die Volg-Detailhandelslehre bietet
 eine solide Grundausbildung, bei der
die Übernahme von Kompetenzen
und Verantwortung gezielt gefördert
wird. Die Freude am Verkaufsberuf ist
genauso wichtig wie ein erfolgreicher
Lehrabschluss und eine reibungsloser
Ausbildungsverlauf.

Drei Lehrlingsläden
Die Lernenden haben schon früh die
Möglichkeit, in allen Bereichen mit-

zuarbeiten. Im Verlauf des Tages wird
die Arbeit mehrmals gewechselt, was
einen abwechslungsreichen und span-
nenden Tagesablauf garantiert. Aus-
serdem profitieren sie von einer in-
ternen Ausbildung. Als Besonderheit
betreibt Volg drei Lehrlingsläden, die
von den Lernenden mit Unterstüt-
zung von erfahrenen Coaches prak-
tisch selbstständig geführt werden.

Weitere Informationen zur Volg-
 Berufsausbildung sind im Prospekt,
der in allen Volg-Läden aufliegt, und
im Internet auf den Homepages
www.volg.ch und www.lehrstellen
boerse.ch zu finden. (pd)

Eine Lehre bei Volg: für aufgestellte
Jugendliche das Richtige. Bild zvg

Bento, die Genuss-
Box aus Japan
Jeweils abends vom 8. März bis 7. Mai
schichten die Köche im Restaurant
«Nippon Sun» im «Seedamm Plaza»
in Pfäffikon ausgesuchte Speisen fein
säuberlich in das dekorative Bento.
Der Begriff Bento bedeutet im Japa-
nischen soviel wie Verpflegungspaket
oder mitgebrachtes Essen. Verstaut
und hübsch angerichtet in kleinen
und grossen Abteilen geniesst man
beim Japaner im «Seedamm Plaza»
Edamame-Bohnen, kleine japanische
Häppchen, Miso-Suppe, Reis und
 Gemüse und nach Wahl Rindsfilet an
Teriyaki-Sauce oder Thunfisch an So-
ja-Kräutersauce. Wer mehr auf rohen
Fisch steht, wählt das Bento mit ver-
schiedenen Sushis und gemischtem
japanischem Salat. Die Speisen im
Bento sind weder ganz heiss noch
sehr kalt und entfalten dadurch ihr
volles Aroma. Im Restaurant «Nippon
Sun» gibt es zwei Varianten: das Ben-
to-Menü Pazifik oder das Bento-
 Menü Atlantik. Reservationen unter
Tel. 055 417 17 17 oder im Internet
unter www.seedamm-plaza.ch. (pd)

Taigawurzel gegen
Stress-Symptome
Körperliche oder psychische Überbe-
lastung verursacht auf die Dauer
Raubbau an der Gesundheit. Als Fol-
ge von Stresssituationen reagiert der
Körper mit unterschiedlichen Krank-
heitssymptomen wie Infektanfällig-
keit, häufigen Kopfschmerzen, anhal-
tender Müdigkeit und Konzentrati-
onsschwäche.  

Nach zehnjähriger Vorarbeit hat die
Herbamed AG von Swissmedic die
Zulassung für einen Extrakt erhalten,
dessen neuer Wirkstoff die allgemeine
Konstitution des Organismus verbes-
sert. Mit dem Produkt Vigor Eleuthe-
rococcus, einem Spezialextrakt aus
der Taigawurzel (auch bekannt als si-
birischer Ginseng) gelangt ein neues
Medikament in den Handel, das sich
in zahlreichen Studien als starke Kraft
zur Vorbeugung, Therapierung und
Nachbehandlung von Stress-Indika-
tionen bewährt hat. Vigor Eleuthero-
coccus hebt sich als Arzneimittel mit
medizinischen Indikationen deutlich
von den zahlreichen Nahrungsergän-
zungsprodukten und Vitaminpräpara-
ten im Marktbereich Stressbewälti-
gung ab. Das Präparat ist in Apothe-
ken und Drogerien erhältlich. Weitere
Informationen unter www.vigor-anti
stress.ch. (pd)

Für die richtige
Schlaftemperatur
Nicht nur die Liegeposition und die
Beschaffenheit der Unterlage bestim-
men mit über die Qualität unseres
Schlafs. Auch die Belüftung und die
Ableitung von Feuchtigkeit während
der Nacht beeinflussen, ob wir erholt
aus den Federn hüpfen oder uns wie
gerädert ins Badezimmer schleppen.
Schweissgebadet aufzuwachen ist
äusserst unangenehm. Auch wer
nachts friert, kann sich im Schlaf nicht
erholen. Meist ist es nur eine Frage des
Betteninhalts und der Beschaffenheit
des Materials, aus dem er besteht. Der
Bettenspezialist happy präsentiert im
Bereich erstklassiger Schlafqualität
eine weitere Innovation. 

Der neuartige Matratzenbezug
TempSmartTM ist ein Funktionsge-
webe mit patentierter Temperaturre-
gelungslösung. Die entscheidenden
Bestandteile im Funktionsgewebe
sind die Millionen von Mikrokapseln
aus PCM (Phasenänderungs-Materia-
lien). Je nach Temperatur verändern
sie sich. Der Matratzenbezug kühlt in
warmen Nächten und wärmt in küh-
len Nächten. Grosse Schwankungen
bei der Körpertemperatur werden
vermindert. TempSmartTM passt op-
timal zum Duvet-, Kissen- und Ma-
trazensystem airflow, das ganz auf
Luftzirkulation und Feuchtigkeitsab-
zug aufgebaut ist. Weitere Infos unter
www.happy.ch. (pd)


